
24. Juli 2024

Alkoholisierter Fahrer nach Unfall in
Amberg gefasst – Kind leicht verletzt

Ein zehnjähriges Kind überführt einen flüchtigen
Unfallfahrer in Amberg, der unter Alkoholeinfluss einen

Unfall verursachte.

Unfallflüchtiger überführt durch
aufmerksames Kind

Ein erfreuliches Ergebnis von Zivilcourage wurde in Amberg
sichtbar, als ein zehnjähriges Kind, das als Zeuge eines Unfalls
fungierte, eine entscheidende Rolle dabei spielte, einen
flüchtigen Fahrer zu identifizieren. Dieser Vorfall wirft ein
Schlaglicht auf die Bedeutung der Achtsamkeit in der
Gemeinschaft und die Auswirkungen von verantwortungsvollem
Handeln auf die Gesellschaft.

Details zum Vorfall

Am Dienstag ereignete sich auf der Nürnberger Straße (B 85) an
der Speckmannshofer Kreuzung ein Unfall zwischen zwei
Fahrzeugen. Ein Autofahrer, der unter dem Einfluss von Alkohol
stand, verursachte einen Zusammenstoß und suchte daraufhin
das Weite. Dabei wurde ein zehnjähriges Kind leicht verletzt. Der
Vorfall wurde der Polizei umgehend gemeldet, die daraufhin
verschiedene Fahndungsmaßnahmen einleitete.

Antwort der Polizei und wichtige Hinweise

Die Polizei in Amberg erhielt einen Hinweis, dass ein möglicher



Unfallverursacher von einem Supermarktparkplatz im
Stadtwesten weggefahren sei. Die Ermittlungen führten die
Beamten zur Wohnadresse eines 49-jährigen Mannes aus dem
Landkreis Amberg-Sulzbach. Ein durchgeführter Alkoholtest
ergab einen alarmierenden Wert von über 3,50 Promille, was die
Polizei veranlasste, eine Blutprobe anzuordnen und den Mann
ins Krankenhaus zu bringen.

Mutiges Handeln des Kindes

Während der polizeilichen Maßnahmen im Krankenhaus machte
das verletzte Kind auf sich aufmerksam. Es informierte die
Polizisten darüber, dass der festgenommene Mann das Auto
seiner Mutter gerammt habe. Diese Information war
entscheidend für die Aufklärung des Vorfalls. Durch die
Schilderung des Kindes und Aussagen weiterer Zeugen gelang
es der Polizei, das Fluchtverhalten des Fahrers nachzuvollziehen
und die Umstände des Unfalls zu klären.

Rechtliche Konsequenzen und
gesellschaftliche Relevanz

Der alkoholisierte Fahrer sieht sich nun mit mehreren
rechtlichen Konsequenzen konfrontiert, darunter die
Beschlagnahmung seines Führerscheins. Der entstandene
Sachschaden beläuft sich auf etwa 1000 Euro. Dieser Vorfall
hebt die Wichtigkeit der Zusammenarbeit zwischen Bürgern und
der Polizei hervor und unterstreicht, wie wichtig es ist, in
kritischen Situationen wachsam zu sein.

Schlussfolgerung

Die mutige Handlung eines zehnjährigen Kindes hat nicht nur
zur Identifizierung eines potenziellen Verbrechers beigetragen,
sondern auch die Gemeinschaft in Amberg aufgerüttelt. Diese
Geschichte zeigt, dass jeder von uns einen Unterschied machen
kann, insbesondere wenn es darum geht, solche Vorfälle zu



melden. Zivilcourage könnte in ähnlichen Situationen dazu
führen, Schäden und möglicherweise gefährliche Personen von
der Straße zu halten.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

